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31. Vorsitzender: Nicht besetzt
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Liebe Freunde, Förderer und Mitglieder 
des TSV, liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Ratekau, die Urlaubszeit 
ist für viele von Euch / Ihnen gerade 
vorüber, die Schule hat für unsere Kinder 
wieder  begonnen. Für Sportler gilt „nach 
der Saison ist vor der Saison“. Damit ist 
die anstrengende Zeit der Saisonvorbe-
reitung gemeint, Mannschaften müssen 
neu gebildet werden und sich erst fi n-
den. Es bedeutet aber auch, dass Ziele 
neu gesteckt werden. Bereits Erreichtes 
muss verteidigt und dessen Berechti-
gung neu erworben werden. Einige un-
serer Seniorenmannschaften stehen im 
Umbruch, nachrückende Jugendliche 
können  schnell zeigen, was sie in unse-
ren Jugendmannschaften gelernt ha-
ben. 
Unsere Fußballer, Leichtathleten, 
Beachvolleyballer, Läufer und Sportab-
zeichenableger bekommen auch neue 
Nachbarn. Dem Auslaufen der Haupt-
schule geschuldet, drohte Leerstand im 
Gebäude der GHS. Dazu kam die Forde-
rung nach Kinderhortplätzen. Unsere 
Gemeinde hat wegen diesen Tatsachen 
einen Teilumbau des Schulgebäudes 
vorgenommen und den kommunalen 
Kindergarten in das Gebäude integriert. 
Ebenfalls erweitert wurde der Kindergar-
ten Sonnenstrahl. Da diese Maßnahmen 
leider nicht anders realisiert werden kön-
nen, wird von dem kostbaren Gut Fläche 
ein Teil umgewidmet. 
Wenn man auf dem Rasenplatz herum-
tollende Hunde sieht, dann hat der TSV 
nicht sein Angebot erweitert und eine 

Nach der Saison ist vor der Saison

Hundesportabteilung ins Leben gerufen, 
die da fl eißig übt. Nein, es freut sich nur 
ein Hund, dass die Anlagen nicht abge-
schlossen waren. Hier muss dringend 
eine Verbesserung herbeigeführt wer-
den.
Das unsere Gemeinde die Arbeit unserer 
Übungsleiter im TSV schätzt, zeigen die 
umfangreichen Erneuerungsarbeiten an 
den Sprung- und Hochsprunganlagen. 
Diese erfüllen demnächst wieder die An-
forderungen als Wettkampfstätte.
Eine Bemerkung sei hier noch erlaubt. 
Unser Endspurt zeigt allen Lesern wie 
viel Freud groß und klein im TSV haben. 
Joachim Ringelnatz hat es treffend mit 
einem Vierzeiler auf den Punkt gebracht

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine,
kürzt die öde Zeit, und er schützt uns 
durch Vereine vor der Einsamkeit.
 Darüber kann man sich auch ganz aktuell 
unter www.tsv-ratekau.de auf der Home-
page im Internet informieren. Jede Aus-
gabe des Endspurt wird  allen  Haushal-
ten in Ratekau kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Um diesen Service anbieten zu 
können, bedarf es fi nanzieller Unterstüt-
zung, die wir von unseren Inserenten er-
halten. An die geneigten Leser daher die 
Bitte, bei der Planung Ihrer Einkäufe an 
unsere Inserenten im Heft und die Spon-
soren der Mannschaften zu denken.
Wir wünschen allen Sportlern  und Mit-
bürgern einen guten Start in die neue 
Saison.

Der Vorstand
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1. Vorsitzender: Nicht besetzt

In der Endspurt Ausgabe 128, Juni 2011, 

habe ich versucht, die Aufgaben eines 1. 

Vorsitzenden zu beschreiben. Hierbei hat 

es sich um Aufgaben gehandelt, die qua-

si von der Satzung gefordert werden, die 

einfach getan werden müssen.

Aber ein 1. Vorsitzender eines Vereins 

dieser Größenordnung sollte schon ein 

bisschen mehr Engagement einbringen.

Er sollte  - so meine Meinung - vor allem 

sich für eine positive Darstellung des 

TSV im gesellschaftspolitischen Bereich 

verantwortlich zu fühlen; zusammen mit 

seinem Vorstand sollte er den Verein in 

das Leben der Gemeinde einbringen.

Früher hat es z.B. Veranstaltungen wie 

den Budenzauber, den Silvesterball, die 

Rot-Weiße- Nacht, eine zahlenmäßig 

große Beteiligung bei Dorffestumzug, 

Jubiläumsveranstaltungen ( z. B.75 Jahre 

TSV Ratekau), Beteiligung bei der Maifei-

er vor dem Rathaus gegeben.

Bei der letzten Maifeier hat der TSV Pans-

dorf - mitten in Ratekau! - die Veranstal-

tung mit gestaltet. Das hat mir weh ge-

tan!

Fast selbstverständlich ist, dafür zu sor-

gen, dass  seine Mitarbeiter, die von ih-

nen übernommenen Aufgaben pünktlich 

und ordnungsgemäß erfüllen, ohne aber 

zu vergessen, dass diese ihren „Job“ eh-

renamtlich erledigen. Wichtig erscheint 

mir zu sein, dass er - wenn nötig - sie in 

ihrer Arbeit unterstützt.

TSV- ohne 1. Vorsitzenden; die Suche geht weiter

Zusammengefasst hört es sich nach einer 

Riesenarbeit an, die ein 1. Vorsitzender zu 

erledigen hat. Wenn man aber weiß, das 

sind die Aufgaben des Vorstandes,  dann 

relativiert sich das schon.  Es ist eine 

reizvolle Aufgabe, die ich 20 Jahre lang 

(meist) gerne erfüllt habe und ich wie-

derhole mich, dass es bei mehr als 500 

erwachsenen Mitgliedern doch möglich 

sein müsste, einen Mann oder eine Frau 

zu fi nden, der oder die das Zeug hat, die 

Führung des Vereins zu  übernehmen. 

Uwe Denker
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Pressewartin: Susanne Hauswirth

Geroldring 23, 23626 Ratekau · Tel. 045 04 / 38 92

Wichtige Termine:

Wir gratulieren nachträglich
Zum 50. Geburtstag:
Michael Dammann, Rainer Koch, 

Ester Pracejus, Andreas Rodust,

Kersten Toll

Zum 70. Geburtstag:
Ingrid Bever, Karl-Heinz Birr, 

Klaus Dittberner, Heidebert Mahnkopf, 

Helmut Rabe, Heide Schwinge, 

Rolf Timmermann

 Susanne Hauswirth

Pressewartin

immer mittwochs:  ab 17.00 Uhr - Sportabzeichenabnahme 

 auf dem Sportplatz der Hannes-Zobel-Halle

 (bis zu den Herbstferien)

05.11.2011:  Flohmarkt in der Mön-Halle, Anmeldung ab 1. Oktober bei  

   Kathrin Manthe unter Tel.: 045 04 / 58 06 möglich

09.11. 2011:  Redaktionsschluss der Endspurtausgabe Nr. 130

19.11.2011:  ab 20 Uhr - Oldie Party mit DJ im Vanini,
   Westring 6, Hannes -Zobel-Halle, Ratekau
   Disco & Partyhits, 80er und 90er Jahre, Eintritt frei!!

31.12.2011:  ab 20 Uhr - Große Silvesterparty im Vanini,
   pro Person 40 Euro inkl. Buffet und Getränke,

   Anmeldung ab sofort unter Tel. 04504 / 37 74

Letztmaliger Blutspendetermin 2011
Der Ortsverband Ratekau - Sereetz des Deutschen Roten Kreuzes führt letztmalig für 
dieses Jahr noch einen Blutspendetermin durch.

12.10.2011, 15.30 – 19.30 Uhr in der Cesar-Klein-Schule in Ratekau, Preesterkoppel 2.

Denkt alle daran, eine Blutspende kann Leben retten - auch deins!

Susanne Hauswirth
Pressewartin
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Pressewartin: Susanne Hauswirth

Geroldring 23, 23626 Ratekau · Tel. 045 04 / 38 92

Am 05. November ist wieder großer Hallenfl ohmarkt!!!

Alle Jahre wieder pilgern Anfang November hunderte von Schnäpp-
chenjägern in die Ratekauer Moen-Halle.... so soll es auch in diesem 
Jahr sein.

Am 05. November, ab 13 Uhr, öffnen sich die Türen der Sporthal-
le und es darf fl eißig gefeilscht werden. 100 Standplätze werden 
insgesamt vergeben. Es sind nur Gebrauchswaren zulässig, Neu-
waren und Händler sind unerwünscht. Ansonsten erwartet den 
Besucher eine bunte Mischung aus Büchern, Deko- und Haus-
haltsartikeln, Kinder- und Erwachsenenklamotten, Kleinmöbel und 
natürlich ein super leckeres, riesiges Kaffee- und Kuchenbüffet.
Vereinsmitglieder zahlen für einen Tapeziertisch ( 3 Meter Länge) 5,- 
Euro und einen Kuchen, Nichtmitglieder zahlen 10,- Euro und einen 
Kuchen. Anmeldungen sind ab dem 01. Oktober , am einfachsten per 
email an kathrin.manthe@t-online.de, möglich. Telefonisch können An-
meldungen unter 04504-5806 erfolgen, jedoch erst ab 17 Uhr.
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Abteilungsleiter: Koch, Rainer

Westring 98,  23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 49 98 

Nachdem wir ja nun vielleicht zu einer 

Punktspiel-Mannschaft mutieren wer-

den, haben wir es erst einmal mit einem 

Doppel/Mixed-Turnier in Rehna versucht, 

zu dem wir eingeladen wurden. Und so 

wie es aussieht, sind besonders Wolf-

gang und Rainer zu Höherem berufen. 

Wolfgang hat nämlich mit seinem ihm 

zugelosten Partner souverän das Finale 

gewonnen und Rainer wurde Dritter!!!

Auch ansonsten war es Wolfgangs ganz 

großer Tag – aus seinem Wohnmobil stie-

gen bei der Ankunft in Rehna VIER Frau-

en aus. Warum die Damen und der Herr 

soviel länger als Rainer mit seinen männ-

lichen Beifahrern und mir gebraucht ha-

ben, sei einmal dahin gestellt….

Das Turnier war von den Rehnaern wie-

der toll organisiert. Gespielt wurde mit 

einem jeweils fest zugelosten Partner  in 

zwei Gruppen. Die beiden Gruppensie-

ger spielten „überkreuz“ gegeneinander. 

Die guten Leistungen von Wolfgang und 

Rainer brachten uns ein wenig zusätzli-

chen Sekt für die Feier und viel Wissens-

wertes über Rehna in Buchform ein.

Auch wir anderen hatten unsere per-

sönlichen Highlights und ganz viel Spaß 

beim Spielen. Besonders glücklich wurde 

Carmen von ihrem Partner gemacht. Es 

sprang ein Sieg über Frank und Co. da-

bei heraus, was sie den gesamten Abend 

über immer wieder mit ihrem markanten 

Lachen zum Ausdruck brachte!

Auf jeden Fall werden wir die Sport-

freunde aus Rehna, Schönberg und Gre-

vesmühlen zu unserem nächsten Turnier 

wieder nach Ratekau einladen. Das sind 

die geeigneten Sparringspartner auf un-

serem Weg in die Punktspielrunde….

Jutta Stey 

Wolfgang ganz groooooß

und Rainer nur ein ganz winzig kleiner…

unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau
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Heinz machte den Vorschlag.“Wir soll-

ten in den Sommerferien doch montags 

wieder Radfahren“.  Alle waren einver-

standen. Am 4. Juli startete die erste 

Tour. Über Pansdorf, Groß Timmendorf, 

Timmendorfer Strand ging es nach Hem-

melsdorf zu Schierbaum. Direkt am See 

fanden wir einen fantastischen Platz. Es-

sen und Trinken waren ok. Danach ging 

es zurück nach Ratekau.

Am 11. Juli starteten wir an der Han-

nes-Zobel-Halle in Richtung Pansdorf, 

durch Pansdorf durch zum Friedrichs-

berg, dann Einkehr in Techau bei Kopp-

low;  Essen und Trinken waren hervorra-

gend! Schließlich ging es danach wieder 

zurück nach Ratekau.

Am 18. Juli trafen wir uns an der Han-

nes-Zobel-Halle zur Abfahrt in Richtung 

„Famila“, hinein in den Kurpark von Bad 

Schwartau, kreuz und quer durch den 

Park; Endstation war die Tennisanlage 

des TSV Ratekau; Essen gab es diesmal 

nicht, aber die Getränke gut gekühlt und 

sehr preiswert.

Am 25. Juli wollten wir wieder Faustball 

spielen; wegen Verletzungen vieler Spie-

ler und anderweitigen Verpfl ichtungen 

waren wir zu wenig, um spielen zu kön-

nen. Wir beschlossen, den Rest der Som-

merferien mit unserem Sport auszuset-

zen.

Uwe Denker

Christa hatte ein Brot gebacken; bei der Tour nach Hemmelsdorf schnitt Heinz das Brot 

an: Köstlich!!

Ferienprogramm der Gruppe „Sport für Ältere“

Abteilungsleiterin: Sigrid Schmöde

Rohlsdorfer Weg 41A, 23689 Techau, Tel. 045 04 / 71 57 58
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10 Abteilungsleiter: Jens Ehlers

Schulkoppel 26a, 23689 Pansdorf, Tel. 04504 / 51 48
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n Nordseelauf 2011 - Ein Lauf, der ins Wasser fi el

Rund um Ratekau, Neustadt, Grömitz, 

Pönitz ... – so heißen die Startorte zu den 

Laufveranstaltungen in unserer Nähe, die 

seit Jahren tollen Laufsport und bewähr-

te Organisation bieten, aber eben auch 

Altbewährtes und Altbekanntes. Getreu 

dem Rund-um-Ratekau-Motto „Laufen 

neu erleben“ machte sich eine kleine 

Gruppe der Laufabteilung auf den Weg 

Richtung Cuxhaven, um einmal abseits 

der heimischen Wege eine Laufsport-

veranstaltung zu besuchen, die wahrlich 

nicht Alltägliches verspricht: Der Wattlauf 

von der Insel Neuwerk nach Cuxhaven.

So ging es Anfang Juli für Edda und 

Volker Thimm sowie Anja, Jan und Dirk 

Schumann Richtung Cuxhaven, um an 

dem spektakulären Lauf teilzunehmen. 

Ein Lauf, der über 12 km durch das nord-

deutsche Wattenmeer führt und die 

Durchquerung mehrerer teils knietiefer 

Priele beinhaltet.

Verteilt auf zwei Fähren mit Start um 10 

und 13 Uhr sollten die ca. 500 Teilneh-

mer vom Anleger „Alte Liebe“ in Cuxha-

ven auf die Insel Neuwerk übergesetzt 

werden. Ein Blick gen Himmel verhieß 

für den Tag und den Lauf, der gezeiten-

bedingt um 20 Uhr starten sollte, nichts 

Gutes. Der Himmel zeigte sich wolken-

verhangen mit vereinzelten Regen-

schauern und starkem Wind aus West. 

Nachdem das erste Schiff bereits einen 

Teil der Läufer nach Neuwerk gebracht 

hatte, kam dann überraschender Weise 

die Hiobsbotschaft: Der Lauf kann nicht 



11Abteilungsleiter: Jens Ehlers

Schulkoppel 26a, 23689 Pansdorf, Tel. 04504 / 51 48
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gestartet werden. Die Veranstalter ahn-

ten schon, dass die Laufstrecke durch das 

Watt bis zum Abend nicht ausreichend 

vom Wasser befreit sein würde. Wie sich 

herausstellte, eine weise Entscheidung, 

denn zum Startzeitpunkt am Abend la-

gen noch ganze Abschnitte der Strecke 

teilweise hüft- bis schultertief im Wasser. 

Der kräftige Westwind verhinderte das 

komplette Ablaufen des Wassers wie es 

normalerweise bei Ebbe der Fall ist.  So-

mit war der Wattlauf in seiner geplanten 

Form nicht durchführbar. Lange Gesich-

ter gab es natürlich bei allen Beteiligten. 

Für diejenigen, die bereits am Morgen 

mit der Fähre nach Neuwerk aufgebro-

chen waren, hieß es jetzt unverrichteter 

Dinge wieder die Rückfahrt anzutreten. 

Die Überfahrt wurde aufgrund des star-

ken Windes zum Abenteuer, wie Edda 

und Volker Thimm selber erfahren mus-

sten. 

Die Organisatoren bewiesen indes Im-

provisationstalent. Kurzfristig wurde für 

den Abend eine Ersatzstrecke in Cuxha-

ven geplant und mittels GPS vermessen. 

Auch diese Strecke sollte es in sich haben, 

wie sich später zeigte. Um 20 Uhr war es 

dann soweit: Kurz nach dem Startsong 

„ An der Nordseeküste“ fi el der Start-

schuss für die 8,5 km-Alternativstrecke. 

Der feine und tiefe Dünensand sorgte 

auf den ersten 200 m bereits für schwe-

re Schuhe, ehe es dann hinaus ins Watt 

ging, um parallel zum Strand in Richtung 

Kugelbake zu laufen. Das Wasser stand  

teilweise noch kniehoch und der wei-

che Wattboden machte ein gewohntes 

Laufen unmöglich. Nach ca. 3 km ging 

es zurück Richtung Deich, und anschlie-

ßend auf dem Deichverteidigungsweg 

in Richtung Zielort Cuxhaven-Duhnen. 

Auf diesem Streckenteil blies der Wind 

mit Stärke 8 genau von vorne und auch 

die nassen, sandbefüllten Laufschuhe 

machten das Laufen nicht gerade ein-

facher. Zu guter Letzt führte die Strecke 

erneut etwa 1,5 km durchs Watt bis ins 

Ziel, dem Stadion am Meer. 

Auch wenn der einzigartige Neuwerk-

Lauf nicht zustande kam, waren alle Teil-

nehmer glücklich und zufrieden über die 

Ersatzveranstaltung. Fazit der Ratekau-

Teilnehmer: Ein anspruchsvoller Lauf 

bei widrigen äußeren Bedingungen, der 

noch lange in Erinnerung bleiben wird. – 

Laufen neu erlebt !

Dirk Schumann
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Schulkoppel 26a, 23689 Pansdorf, Tel. 04504 / 51 48
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Diese Jahr hat das Team mit Kerstin Ren-

ner, Gaby Masloke, Rolf Glagau und Vol-

ker Thimm zum dritten Mal den „Rund 

um Ratekau“-Lauf organisiert und dank 

vieler ehrenamtlicher Mitarbeiter wieder 

zur Zufriedenheit der Läufer durchfüh-

ren können.    Das regnerische Wetter zur 

Siegerehrung tat der guten Stimmung 

keinen Abbruch: Unser Moderator hat 

mit viel Witz und Temperament  bei stär-

ker werdendem Regen unterhalten. Die 

vielen positiven Rückmeldungen zeigen, 

dass Ratekau mit den Läufen auf kurzer 

und langer Strecke, mit dem Walking-

wettbewerb und dem besonderen Flair 

auf dem Sportplatz an der Bäderstraße 

sich von den immer zahlreicheren Lauf-

wettbewerben abhebt.   

Das Organisationsteam beendet nun 

aus unterschiedlichen Gründen seine 

Tätigkeit und bedankt sich auf diesem 

Weg bei allen Unterstützern. Neben 

den einzelnen  ehrenamtlichen Helfern 

auch bei der Feuerwehr Ratekau, die die 

Sicherung der Laufstrecke aber auch 

die Getränkeversorgung in Kreuzkamp 

übernommen hatte. Außerdem ein Dan-

keschön an die Polizei Ratekau für die 

unkomplizierte Zusammenarbeit. Aber 

auch dem Roten Kreuz Ratekau, dessen 

Damengruppe wieder bei der Läuferver-

sorgung aktiv gewesen war. Vielen Dank 

auch an die Gemeindeverwaltung mit 

unserem Bürgermeister und insbeson-

dere dem Bauhof, der die Strecke für die 

Athleten offi ziell mit den erforderlichen 

Verkehrsschildern eingerichtet hatte. 

Das Organisationsteam hofft, dass alle 

auch in den letzten Jahren Spaß an der 

Veranstaltung gehabt haben. Nun ist die 

Fortführung des Laufs durch neue Kräfte 

in Angriff zu nehmen, für die das „alte“ 

Team natürlich gerne die notwendigen 

Informationen weitergibt und auf eine 

ideenreiche Nachfolge hofft.  
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Schulkoppel 26a, 23689 Pansdorf, Tel. 04504 / 51 48
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Triathleten wer-

den im wahrsten 

Sinn den Wortes 

mit allen Wassern 

gewaschen. Ob 

die salzige Nord-

see vor Sankt 

Peter-Ording, ob 

der algentrübe 

Kleine Eutiner See 

oder das bracki-

ge Hafenbecken 

in Heiligenhafen 

- der Schwimm-

R a d - L a u f - A u s -

dauerdreikampf 

beginnt immer 

im mehr oder weniger kühlen Nass. Ob 

wellig, glatt oder krabbelig, die Auftakt-

disziplin wird gehasst oder geliebt. Wer 

vom Schwimmsport kommt, pfl ügt gern 

durch Wasser, wer eigentlich im Rad- 

oder Laufsport zu Hause ist, der ist froh, 

wenn es an Land geht. Antesten hieß es 

zum Auftakt der Saison beim Eutiner Ro-

senstadt-Triathlon. Verstärkt durch einige 

Gaststarter erzielten wir im Staffelwett-

bewerb ein glänzendes Ergebnis. Nach 

500 Metern im Wasser, 20 Kilometern auf 

dem Asphalt und fünf Kilometern Wald-

wege hieß es: Gold und Silber sowie Platz 

vier und sechs. 

Ganz oben auf dem 

Siegertreppchen 

standen die Rate-

kauer Jens Kirstein 

und Volker Thimm, 

eine Stufe tiefer 

Christian Schnack 

und Baptist Peltner.

Ein Einzelkämpfer-

Trio trotzte dann 

beim „Gegen den 

Wind Triathlon“ 

in Sankt Peter-

Ording den Ele-

menten. Die Dü-

nung der Nordsee 

erschwerte das Schwimmen gehörig. 

Da plumpste man hin und wieder vom 

Wellenkamm ins Wellental. Auf dem Rad-

kurs gab es über viele Kilometer kräfti-

gen Gegenwind. Wie Christian Schnack 

mussten sich auch Baptist Peltner und 

Jens Ehlers auf der Laufstrecke zu-

nächst durch knöcheltiefen Sand wüh-

len. Letzterer gewann schließlch seine 

Altesklasse, während Baptist, ebenfall 

auf der Kurzdistanz, und Christian über 

den Olympiakurs (1500 Schwimm-

Meter, 40 Rad-Kilometer und 10 Lauf-

Kilometer) gute Platzierungen erzielten.

Gold-Team (v.l.) Volker Thimm, Jens Kristein 

und Christian Schnack (verdeckt) sowie das 

Silber-Team (v.l.) Sven Schümann, Hans-Peter 

Aniol und Jens Ehlers.
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L

a
u

fe
n

 -
 T

ri
a

th
lo

n

Echter Teamgeist 

wurde wieder in 

H e i l i g e n h a f e n 

beim Fisherman-

Triathlon demons-

triert. Da, wo sonst 

die Hochseeang-

ler in See stechen, 

brachten die 

Triathleten das 

Wasser auf dem 

5 0 0 - M e t e r - K u r s 

zum Brodeln. Groß 

ins Staunen und 

rasch ins Keuchen 

kamen die Radler, denn es ging sofort 

ordentlich bergauf. Wer hätte gedacht, 

dass die Wendepunktschleife nur so mit 

Anstiegen garniert war, es gefühlt weit 

mehr als die ausgeschriebenen 20 Kilo-

meter waren. Die zuschauerfreundliche, 

es hatte sich viel Publikum versammelt, 

Laufpendelstrecke 

führte nach fünf 

Kilometern di-

rekt am Hafen ins 

Ziel. Bei den Män-

nerteams waren 

Christian Schnack, 

Jens Kirstein und 

Volker Thimm 

nicht zu schlagen. 

Zweite wurden 

Sven Schümann, 

Jens Ehlers und 

Hans-Peter Aniol. 

Den Ratekauer Tri-

umphzug rundete das Mixed-Team Pe-

ter Moritz, Rüdiger Dehmke und Regina 

Aniol mit ihrem Sieg ab. Die kräftig-roten 

Sportjacken der Lauf-Triathlon-Gruppe 

dominierten an diesem Tag die Warder-

stadt.

Jan Luft 

Siegten in der Mixed-Konkurrenz (v.l.): Peter 

Moritz, Regina Aniol und Rüdiger Dehmke.
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Die Saison 2011/12 steht in den Startlö-

chern. Zum Zeitpunkt des Erscheinens 

sind bereits einige Spieltage absolviert 

und die meisten Mannschaften werden 

sich eingespielt haben. Die Fußballab-

teilung des TSV hat für diese Spielzeit 

insgesamt 15 Mannschaften für die Teil-

nahme am Punktspielbetrieb gemeldet - 

so vielen Mannschaften, wie seit langem 

nicht mehr.

 

Die Herren in der Kreisliga, verstärkt 

durch einige jüngere Spieler aus dem 

Umland und die Frauen als Aufsteiger in 

der Schleswg-Holstein-Liga vertreten die 

Ratekauer Farben im Erwachsenenbe-

reich, ebenso die II. Herren in der Kreis-

klasse B und die Alte Herren Ü32, die in 

die Kreisklasse A aufgestiegen ist.

Im Jugendfußball spielen vier Mädchen-

mannschaften um Punkte und Tore. 

Vielleicht gelingen ähnliche Erfolge wie 

in der vergangenen Saison, in der die D-

Juniorinnen sowohl Meister der Kreisliga 

als auch Hallenkreispokalsieger wurde. 

Im männlichen Jugendbereich geht es 

los bei den Jüngsten, der G-Jugend, bei 

denen es vorerst nur um den Spaß am 

Fußball geht. Ab der F-Jugend wird dann 

ebenfalls um Punkte gespielt. Zwei F-, 

je eine D- und E-, sowie zwei C-Jugend-

mannschaften gehen für den TSV Rate-

kau an den Start.

 

Allen Sportlern, nicht nur den Fußballern, 

eine erfolgreichen Start in die Saison.

 

Andreas Zilian

Fußball-Obmann

Saison 2011/12
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In der neuen Sai-

son 2011/12 muss 

sich die C1-Jugend 

in einer Qualifi ka-

tionsrunde bis zu 

den Herbstferien in 

einer Vierergrup-

pe für die Kreisliga 

Ostholstein qualifi -

zieren. Die Gegner 

heißen Strand 08 I, 

TSV Fissau I und SG 

Stodo/Ahrensbök III. 

Die ersten beiden 

werden dann nach 

den Herbstferien in 

der Kreisliga spie-

len. Das ist auf jeden 

Fall das Ziel unserer 

Mannschaft.

Die Vorbereitung 

war kurz, dafür aber 

sehr intensiv. Der Trainingsstart war An-

fang August, wobei drei Vorbereitungs-

spiele siegreich 

absolviert werden 

konnten. Gegen 

den Verbandsli-

gisten Fortuna 

Lübeck siegten wir 

4:1, gegen VfL Vor-

werk 16:1 und zum 

Abschluss gegen 

den Oldenburger 

SV II  mit 15:1. Ob 

diese positiven Er-

gebnisse die wahre 

Leistungsfähigkeit 

unserer Mannschaft 

widerspiegeln, wird 

sich in der Punkt-

runde zeigen.

Trainiert wird diens-

tags (16.45 Uhr) 

und freitags (15.30 

Uhr) jeweils auf dem 

HZH-Platz. Alle Informationen zur Mann-

schaft sind auch auf der TSV-Homepage 

zu fi nden.

Axel Manthe

Fußball C1-Jugend

Stehend von Links: Erik Marquardt, Trainer 

Stefan Tag, Moritz Manthe, Youri Oelfke, 

Paul Manthe, Fabian Lindhorst, Benjamin 

Muuß, Dennis Michaelis, Lucas Hering, 

Trainer Axel Manthe

Hockend von Links: Steven Tag, Malte 

Hachmeister, Laurenzo Braasch, Torben 

Levy, Andreas Bierwirth, Krasen Heinemei-

er, Leon Bienert  (es fehlt: Jannik Dehnert)

Mit diesem Team geht die C1 in die Saison 

2011/12:
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Die diesjährige Saisonabschlussfahrt 

Anfang Juli führte die jetzige C II - Ju-

gend nach Ratzeburg zur Teilnahme am 

Lions-Cup-Turnier, einem großen Ju-

gendturnier mit ca. 100 Mannschaften 

in vielen Altersklassen. Übernachtet wur-

de auf einem Campingplatz in der Nähe 

des Salemer Sees, der für diese Zwecke 

Planwagen zur Vermietung anbietet. Ein 

tolles Wochenende sollte den Betreuern 

und Mannschaft bevorstehen, wenn das 

Wetter nicht gewesen wäre. Die Spiele 

gegen überwiegend klassenhöhere Geg-

ner mussten nicht nur bei strömenden 

Regen stattfi nden, auch hatte man ge-

gen die gegnerischen Teams aus Berlin, 

Hamburg und Niedersachsen nur wenig 

zu bestellen.

Das Wetter konnte aber der guten Stim-

mung in unserer Planwagenburg nichts 

anhaben. Satt wurden alle dank Verpfl e-

gungsmarschall Andreas Rodust, der die 

ihm zugedachten Aufgaben hervorra-

gend im Griff hatte. Auf einstimmigen 

Wunsch der Mannschaft wurde das Wo-

chenende mit einem Mannschaftsessen 

bei McD… beendet.

 

In dieser Saison wird die Mannschaft als 

C II an den Start gehen und erstmals mit 

Fußball - CII
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einem größeren Spielfeld zu tun haben. 

Gespielt wird von 16er zu 16er und die 

Mannschaftsstärke steigt von 7 auf 9 

Spieler. Dementsprechend wird sich das 

Training ändern, um die Spieler an die 

geänderten Anforderungen des Spieles 

heranzuführen. Die Trainer sind jeden-

falls neugierig, wie sich die Mannschaft 

in der neuen Saison als wohl jüngste 

Mannschaft in der Liga präsentieren 

wird. Intern gehen alle von einem Lehr-

jahr aus.

Abteilungsleiter: Andreas Zilian
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Eine wirklich sehr gute Saison ist been-

det! Mit dem Gewinn der Hallenkreis-

meisterschaft,  Meisterschaft und der 2. 

Platz bei den Regionalmeisterschaften 

Süd, kann man das wirklich behaupten!!! 

Die Meisterschaft wurde mit 16 Punkten 

Vorsprung und 147:13 Toren gewonnen! 

Kein Spiel verloren und nur 2 Unent-

schieden!  Eine prima organisierte Mei-

sterfeier in Oldenburg! Danke, an den 

Oldenburger SV!  Bei der die Spielerin-

nen vom Gegner rote Rosen und einen 

Ball für die Mannschaft erhalten haben! 

Das ist nach meinem Wissen sehr selten!!  

Dazu natürlich die Meistermedaille vom 

KFV Ostholstein und ein T-Shirt !  Bei der 

Regionalmeisterschaft Süd in Krummes-

se, entschied ein Tor (Punktgleich mit 

Krummesse)  das weiterkommen ins Fi-

nale, um die Landesmeisterschaft! 

Schade, aber es gibt keinen Grund trau-

rig darüber zu sein! Die Saison war lang, 

aber ich möchte keine Minute davon 

missen! Viele gute Spiele und Turniere, 

die wir gesehen haben! Gute Stimmung 

in der Mannschaft , tolle Eltern ,eine tol-

le Kassenführerin, mit Monika. Eine tolle 

Saison Abschlussfahrt nach Bosau, wo 

wir viel Spaß hatten! Danke dafür!!! 

Die Stars der Saison waren: Jana, Ame-

lie, Kila, Franzi , Jule, Toni, Ann-Kristin, 

Kyra, Ina, Jenny, Laura-Mae, Celina, Eileen, 

Charlotte, Marie, Denise, Celine, Lena, 

Aenna, Laura, 

Anna, Rebecca, Malina und  Cassandra .! 

Ich bin Stolz, ein Teil ,dieser Mannschaft 

gewesen zu sein !Ich freue mich schon, 

auf die nächste Saison !

Saisonabschluss 2010/11

D-Mädchen Kreisliga Meister Ostholstein!

Kreismeister
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Wir gratulieren den Damen zur MEISTERSCHAFT  

und zum Aufstieg in die Schleswig Holstein Liga! 

Und Begrüßen Maik bei den D-Mädchen, auf eine 

tolle Saison!

Jens

Schoß die meisten Tore. Amelie Abschußfahrt Bosau

Gewinn der Hallenmeisterschaft

Alle haben sich gefreut

Stolze Meister Rosen vom Gegner

Jana mit guter Abwehrarbeit

Franzi immer vorn dabei

Immer ein starker Rückhalt. 

Ann-Kristin in Aktion

Ein Bild was wir oft gesehen 

haben. Kila gegen zwei Gegner

Immer gute Laune im Team
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Die Ratekauer Jungs des Geburtsjahr-
gangs 2001 haben gerade eine erfolg-
reiche Saison beendet, in der sie nach 
den ersten 5 Spielen bereits 13 Punkte 
erreicht hatten! Weil dann aber wegen 
Spielerknappheit die Hilfe des Geburts-
jahrgangs 2000 erforderlich wurde, was 
selbstverständlich vor den jeweiligen 
Spielen offi ziell angegeben wurde, er-
folgte eine Deplatzierung mit ganzen 10 
Punkten Abzug. Das war natürlich bitter, 
hat die Truppe um Trainer Karsten Ohm 
und Co-Trainer Helmut Grote aber nicht 
entmutigt. Michael, Marlon, Dennis D., 
Dennis Z., Niklas,Max, Nico, Philipp und 
Nicolas hielten zusammen und schafften 
zum Saisonende den 5. von 12 Plätzen.

Das zweimal wöchentlich stattfi ndende 
Training mit Unterricht auch in Theo-
rie und die regelmäßigen Spiele gegen 
Teams aus der Umgebung haben aus der 
munteren Gruppe eine Fußballmann-
schaft zusammenwachsen lassen, bei 
der das Zuschauen und Anfeuern Spaß 
macht. Es ist die reine Freude zu sehen, 
dass die kleinen Kicker schon taktisch 
agieren und ganz wundervolle Spielzüge 

aufbauen und spielen können. Da landet 
beim Gegner schon mal ein Kopfballtor, 
ehe man sich´s versieht.

Dabei werden die Fußballer nicht nur 

von einer starken Elternbeteiligung bei 
den Turnieren, den Punktspielen aus-
wärts und daheim in Ratekau unterstützt, 
sondern auch durch Sponsoren, die z.B 
neue Trikots spendieren, wie es gerade 
Michael Hoffman von der Züricher Ver-
sicherung mit Helmut Grote von der Ra-
dio Nora Band getan haben. In Kürze wird 
der selbständige Bauzeichner Erik Wölk 
aus Ratekau die Mannschaft mit lang-
ärmeligen Trainingsshirts beglücken, auf 
die sich die Jungs schon freuen.

In der neuen Saison wird die E2-Fußball-
jugend in der Qualifi kationsrunde gegen 
TSV Pansdorf I, NTSV Strand 08 II, SG Eu-
tin/Malente V um eine Platz in der Kreis-
liga spielen. Der Zweitplatzierte wird in 
der Kreisklasse A und die beiden übrigen 
in der Kreisklasse B landen. Drücken wir 
den Kids also die Daumen.

Für den nächsten Sommer ist dann noch 
ein Außenturnier in Ratekau geplant.

Noch was Wichtiges in eigener Sache: 
Die Mannschaft würde sich sehr über Zu-
wachs aus dem Geburtsjahrgang 2001 
freuen, damit die Spielerpositionen wei-
ter optimiert werden können und auch 
mal die Möglichkeit zum Einwechseln 
besteht. Wer also interessiert ist, melde 
sich gern.   

Die E2-Fußballjugend
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Nach der erfolgreichen Saison gönnte 

sich die Mannschaft ein Wochenende am 

Tietzowsee:

Dabei hatten wir ausreichend Gelegen-

heit, unsere neuen Shirts zu präsentie-

ren. 

Dafür bedanken wir 

uns recht herzlich bei 

der Taverne Hellas in 

Ratekau und beim 

Auto-Service Schubert 

aus Bad Schwartau!!

Zur neuen Saison möchten ….

….wir auch auf diesem Wege unsere 

Neuzugänge begrüßen: 

Alexandra und Alina Renitz, Anna Wei-

gand, Angela Koldewey, Christina Möller,  

Jasmin Spiel, Jasmine Schöning, Linda 

Tank, Stefanie Lumma und Sina Timm 

verstärken in der kommenden Saison 

unsere Mannschaft. Außerdem haben 

wir mit Andreas Jegorenko als Betreuer 

eine zusätzliche Hilfe bekommen.

Auch beim Trainer-

team gab es eine Ver-

änderung. Susan Klein 

tritt aus zeitlichen 

Gründen kürzer, Trai-

ning und Spielbetrieb 

werden nun durch Ni-

Neues von den Fußballfrauen
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cole Körner und Stephan Mews geleitet. 

Inzwischen befi nden wir uns mitten in 

der Vorbereitung zur SH - Liga. Nach den 

ersten erfolgreichen Testspielen gegen 

den Ratzeburger SV und VFL Oldesloe 

fi ebert die Mannschaft dem Saisonstart 

am 28.08.2011 entgegen.

Die Heimspiele der Fußballfrauen wer-

den auf dem Sportplatz an der Mönhalle 

ausgetragen. 

Scholli + Stephan

unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau
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Obwohl er erst seit ein paar Wochen 
Leichtathletik als seine Sportart entdeckt 
hat, erst seinen zweiten Wettkampf be-
stritt und als 7-Jähriger eine Altersstufe 
höher starten musste, gewann Moritz 
alle drei Disziplinen, bei denen er gestar-
tet ist.

Bei den Kreismeisterschaften in Heiligen-
hafen am 18. Juni 2011 siegte Moritz Kel-
ler im Weitsprung mit 2,75 m, im 1000 m-
Lauf in 4:20,2 min und im Schlagballwurf 
mit 21,50 m!  Ein tolles Ergebnis – für ihn 
und für den TSV Ratekau.

Frau Hoyer, Chri-
stiane Hauberg 
und Frau Keller; 
die Muttis haben 
mit ihren Jungs 
mit gefi ebert; wir 
bedanken uns 

bei ihnen für die tatkräftige Unterstützung 
als Wettkampfhelferinnen

Tom Hoyer startete bei den Schülern 
M9 und wurde guter Sechster im 1000 
m-Lauf in 4:32,6 min, sprang 2,74 m weit 
und warf den Ball auf 18,0 Meter.

Bei den 10-jährigen Jungs schlug sich 
Henrik Storm beachtlich mit 4:39,5 min 
im 1000 m-Lauf, 2,82 m im Weitsprung 
und 16 m im Schlagballwurf.

Einen weiteren Kreismeistertitel für un-
seren Verein holte Krisztina Mezey im 
800m-Finale. Sie siegte bei den 13-jähri-
gen Mädchen souverän in 2:53,4 min.

Das erste Mal seit Jahren sind 3 Mädchen 
wieder die 60 m-Hürdenstrecke gelaufen 
und obwohl wir im Training wenig Zeit 
hatten, diese recht schwierige Disziplin 
zu üben, haben Chiara, Krisztina und Ida 
die Strecke super gemeistert.

Chiara Barantke holte ganz knapp hin-
ter der Siegerin aus Grömitz den Vize-
Kreismeistertitel in 11,3 sec, gefolgt von 
Krisztina in 13,2 sec.

Ida Reimers lief ebenfalls die Hürden 
bei den 12-Jährigen und kam in 14,6 
sec wohlbehalten ins Ziel. (Ich als Traine-
rin bin froh, dass sich niemand verletzt 
hat…)

Krisztina und 
Ida stehen hinter 
Moritz, Henrik 
und Tom (v.l.)

Bei den Mehr-
kampf-Kreis-

meisterschaften in Eutin im Mai dieses 
Jahres waren die oben erwähnten Athle-
ten ebenfalls dabei, um ihre Leistungen 
zu zeigen.

Auch dort holte Moritz Keller schon den 
3. Platz im Dreikampf. Ebenfalls gute Plät-
ze errungen Moritz Pirsig, der 5. wurde, 
vor Malte Tolles (8. Platz) und Henrik 
Storm (10. Platz), die alle bei den 10-jäh-
rigen Jungs im Dreikampf starteten.
Bei den 9-Jährigen erkämpfte sich Niklas 
Keller den 9. Rang.

Lena Rath belegte bei den 13-jährigen 
Schülerinnen einen guten 4. Platz, ihre 
Schwester Marisa wurde 3. bei den 10-
Jährigen.

Auch Ida Reimers belegte einen guten 
9. Platz im stark besetzten Feld der 12-
jährigen Dreikämpferinnen. Mit 3,62 m 
im Weitsprung hat sie sich stark verbes-
sert.

Moritz Keller holt drei Kreismeistertitel!
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Moritz Pirsig und Mo-
ritz Keller

Die einzige, die auch 
den Hochsprung als 
Disziplin mit absol-
vierte und somit ei-
nen 4-Kampf bestritt, 
war Luisa Panten. Bei 

den 13-jährigen Schülerinnen belegte 
sie mit guten 1,28 m im Hoch und sensa-
tionellen 26,0 m im Wurf den 5. Platz.

Landesmeisterschaften in Lübeck

Willem Babendererde wurde 4. bei den 
Landesmeisterschaften der Schüler A, 
die am 25. und 26.6. in Lübeck auf dem 

Buniamshof statt fanden. Er stieß die 4kg 
schwere Kugel sehr gute 10,89 m weit 
und verpasste den dritten Rang nur um 
9 cm.

Willem in 
Aktion.

Die Leichtathle-
ten, Christiane 
und ich möch-

ten uns auch im Endspurt noch einmal 
ganz herzlich bei Heiko Lehmann bedan-
ken, der die älteren Athleten seit einigen 
Jahren trainiert hat. Heiko beginnt ein 
Studium in Magdeburg; dafür - und für 
seine eigene sportliche Karriere - wün-
schen wir alle ihm viel Erfolg.

Christiane, Heiko und Ilka

Wie im letzten Enspurt angekündigt, 
traf die Gruppe sich donnerstags an er 
Mönhalle, um in den warmen Sommer-
monaten im nahgelegenen kühlen Wald 
zu walken,  aber die warmen Sommer-
tage liessen meistens auf sich warten. Ein 
geplanter Ausfl ug in den Schwartauer 
Kurpark fi el dem Regenwetter zum Op-
fer. Der Ausfl ug an den Neustädter Hafen 
konnte aber planmäßig stattfi nden und 
hat v iel Spaß gemacht.  Zum Abschluß 

saßen wir in der Hafenbäckerei zusam-
men, haben eine Kleinigkeit gegessen 
und getrunken, den schönen Blick über 
den Hafen genossen und - natürlich - 
tüchtig „geschnackt“.

Erstaunlich und sehr erfreulich ist, dass 
von den jetzt 14 Mitgliedern mindestens 
10 regelmäßig dabei sind; das ist schon 
spitze.

Uwe Denker 

Walking mit Uwe
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Auf der Karlsbrücke in Prag

Der kleine Ort Oberlichtenau im Puls-

nitztal bei Dresden war das Ziel unserer 

diesjährigen Sommerfahrt im Jugend-

blasorchester. Im dortigen Jugendhaus 

des Christlichen Vereins Oberlichtenau 

verbrachten 20 Musiker von uns neun 

Tage mit Ausfl ügen und Besichtigungen. 

Da diese Unterkunft auch einen aku-

stisch hervorragenden Tagesraum besaß, 

führten wir bei den zum Glück nur we-

nigen Schlechtwettertagen auch einige 

Musikproben durch.  

Zweimal fuhren wir mit der Sächsischen 

Städtebahn in das nahegelegene Dres-

den, um die vielen Attraktionen dieser 

Stadt an der Elbe zu besichtigen und in 

den neuen Einkaufszentren einzukaufen. 

Wir besichtigten u.a. die wieder aufge-

baute Frauenkirche, den Zwinger, das 

Dresdener Schloss, die Semperoper und 

die Brühl‘schen Terrassen. Wir bestaun-

ten die 130 Jahre alte Meierei Pfund, den 

wohl schönsten Milchladen der Welt, 

den daneben liegenden Altenburger 

Senfl aden mit über 300 Senfsorten, den 

Goldenen Reiter und das 

Panorama der Stadt von der 

Augustusbrücke aus. Selbst-

verständlich gehörte auch 

ein Besuch der Meißener 

Porzellanmanufaktur zum 

Besuchsprogramm. Auch 

ein Tag im schönsten Teil 

des Elbsandsteingebirges 

mit einer Besichtigung der 

Bastei durfte nicht fehlen.

In Pulsnitz, der deutschen 

Pfefferkuchenstadt, konn-

ten wir in der Schauwerkstatt nach der 

Führung eigene Pfefferkuchenherzen 

verzieren und als Andenken mitnehmen. 

Anschließend kosteten wir verschiedene 

Pfefferkuchensorten und bekamen die 

Rezepte gleich mitgeliefert.

Lauras Pfefferkuchenherz

Höhepunkt der Fahrt war ohne Zweifel 

ein Tagesausfl ug in die Goldene Stadt. Mit 

einem Busunternehmen aus Bad Schan-

dau fuhren unsere Orchestermitglieder 

nach Prag. Bei einer Stadtführung lern-

ten wir die schönsten Seiten der tsche-

chischen Hauptstadt, den Hradschin mit 

einer Wachablösung, die Karlsbrücke, 

das Goldene Gäßchen und den Altstäd-

ter Markt mit der astronomischen Uhr 

TSV Musiker in der Sächsischen Schweiz
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kennen. Tausende von Touristen dach-

ten wohl ähnlich, mussten sich unsere 

Ratekauer doch durch wahre Menschen-

massen drängen. Zum Glück bewies die 

Stadtführerin Rosa erstaunliche Stimm-

qualitäten, so dass sie sich stets in 

Auf der Bastei

dem Stimmengewirr behaupten konnte 

und uns mit ihrem weithin sichtbaren 

rosa Regenschirm nicht verlorenging. 

Anschließend gab es noch Freizeit, um 

die Stadt selbständig zu erkunden und 

um einzukaufen.

Auf der Bastei

Am Sonntag traten wir die Heimreise an. 

Wir unterbrachen die Rückfahrt in Leip-

zig, um im Freizeitpark Belantis gegen 

freien Eintritt zu einem Konzert aufzu-

spielen und den Tag über die Parkattrak-

tionen zu genießen. Am Abend traten 

wir dann nach Parkschluss 

die endgültige Rückfahrt 

an, um kurz vor Mitternacht 

wohlbehalten nach Hause 

zurückzukehren. 

Am vorletzten Ferientag 

spielten wir dann zum 

25-jährigen Jubiläum im 

Timmendorfer Wohnstift 

zu einem Konzert auf. Wir 

schafften es, mit unserem 

Programm die Gäste in der 

vollbesetzten Halle richtig in Stimmung 

zu bringen. Deshalb wurden wir anschlie-
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ßend alle noch zu Kaffee, Getränken und 

Kuchen eingeladen.

Im letzten Endspurt berichteten wir von 

unserer durch den Umbau der Aula in 

der GHS Ratekau bedingten Übungs-

Raumnot. Unser Bürgermeister Herr 

Keller und Herr Buhl setzten sich jedoch 

erfolgreich für uns ein, so dass wir unse-

re Übungsstunden jetzt dienstags  und 

donnerstags im Musikraum der Cesar-

Klein-Schule durchführen können.

Während unserer Ferienfahrt hatten wir 

auch viel Zeit und Gelegenheit, unsere 

Übungskonzepte und nächste Veranstal-

tungen durchzusprechen. So werden wir 

diesmal im Dezember ein reines Weih-

nachtskonzert durchführen. Unser Jah-

Wohnstiftkonzert 2011

reskonzert wird dann im Frühjahr 2012 

stattfi nden. Mehrere Mitspieler sind auch 

wieder eingeladen worden, bei der näch-

sten Staffel im Landesjugendorchester 

mitzuwirken.
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Einzel-Vereinsmeisterschaften 2011

Geschafft! - Die Vereinsmeisterschaf-

ten 2011 in der Einzeldisziplin für un-

sere Damen und Herren sind am Sams-

tag, den 20.08.2011 unter strahlendem 

Sonnenschein bei exzellenten Rah-

menbedingungen zu Ende gegangen.

Und nun stehen sie fest, unsere beiden 

Sieger:

Vereinsmeisterin der Damen ist • 
Micki!

Vereinsmeister der Herren ist • 
René!

Herzlichen Glückwunsch!

In diesem Jahr war die Beteiligung mit 26 

Herren und 19 Damen so hoch wie selten 

zuvor. Ernsthafte Verletzungen blieben 

erfreulicherweise aus, sodass nahezu alle 

angesetzten Spiele stattfi nden konn-

ten. Lediglich ein Halbfi nale der Herren 

konnte grippebedingt nicht ausgetra-

gen werden. Das Feld erstreckte sich von 

U16- und U18- Spielern über Herren 30, 

Herren 40 bis hin zu Herren 50-Spielern. 

Auffallend stark präsentierten sich hier-

bei die Herren 30, die schlussendlich den 

diesjährigen Vereinsmeister stellen, so-

wie Fynn (U16), der sogar seinem Trainer 

zwei Matchbälle im dritten Satz abrang 

und dann doch unglücklich unterlag. Im 

Finale zwischen Rene (Herren 30) und 

Thorsten (Herren 40) benötigte Thor-

sten einen ganzen Satz, um ins Match 

zu fi nden. Im zweiten Satz führte er nach 

Abteilungsleiterin: Jutta Holweg

Im Grund 82, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 73 46
Te

n
n

is



29Abteilungsleiterin: Jutta Holweg

Im Grund 82, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 73 46

Te
n

n
is

mächtigem Aufdrehen 3:0 bis René seine 

Überraschung abschüttelte und sechs 

Spiele in Folge gewann und somit als 

diesjähriger Vereinsmeister vom Platz 

ging.

Auch die Damen hatten ein erfreulich 

starkes Teilnehmerfeld mit Teilnehmern 

aus U16 und U18. Nach spannenden 

Matches standen sich zuletzt die Vorjah-

ressiegerin Micki (Damen 40) der Rang-

listen-Ersten Manu (Damen 30) gegen-

über. Nach zwei ausgeglichenen Sätzen 

sollte der Dritte Satz die Entscheidung 

bringen. Selbige kam durch heftige Wa-

denkrämpfe bei Manu, die das Match 

abbrechen musste, wodurch Micki auch 

dieses Jahr als Vereinsmeisterin den Platz 

verlassen konnte.

Die Sportwarte Kathrin und Eric hatten 

durch die Organisation der Haupt- und 

Nebenrunden für einen regen Spielbe-

trieb gesorgt. Am Finaltag waren nahezu 

alle Spieler(innen) anwesend, sodass eine 

große Siegerehrung stattfi nden konnte. 

Aus einer beeindruckenden Auswahl an 

wertigen Sachpreisen (herzlichen Dank 

an alle Spender/Sponsoren) konnte je-

der Teilnehmer ein Präsent mit nach 

Hause nehmen. Die Sieger und Platzier-

ten erhielten zudem unsere traditionel-

len hochwertigen Gravurgläser.

Die nächste Veranstaltung  steht vor der 

Tür. Am 22.08. fi nden die Auslosungen 

zu den Doppel-Meisterschaften der Da-

men und Herren statt. Das Finale wird am 

03.09.2011 veranstaltet.

Sommerfest 2011

Im Anschluss an die Einzel-Vereins-

meisterschaften waren alle Teinehmer 

und selbstverständlich alle Mitglieder 

unserer Tennisabteilung nebst Famili-

en zu unserem Sommerfest eingeladen.

Ein reichhaltiges und vielfältiges Büf-

fet (geplant und organisiert durch 

unseren Festausschuss) wurde durch 

die Mitspieler gestellt. Jeder hatte et-

was Leckeres mitgebracht - für je-

den Geschmack war etwas dabei.

Als besonderes Angebot hatten Kathrin 

und Stefan eine Auswahl an exotischen 

und erfrischenden Cocktails bereitge-

stellt, was hervorragend ankam. Unser 

stellv. Abteilungsleiter hat eine Profi -
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Soundanlage gestellt und eine coole 

Playlist organisiert. Die Party lief bis spät 

in die Nacht hinein und war geprägt von 

Ausgelassenheit, Entspanntheit sowie 

viel Spaß.

 Wir alle freuen uns auf die nächste Ver-

anstaltung dieser Art – vielen Dank an 

die Sportwarte und den Festausschuss.

 Lars-O. Behrensen

Die strahlenden Sieger:

Vereinsmeister René und 

Vereinsmeisterin Nicki
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Am Samstag den 02. Juli 2011 starte-

te pünktlich um 10:00h ein neu auf-

gelegtes Turnier auf der Tennisanlage 

des TV Bad-Schwartau: das Nachbar-

schaftsturnier Mixed-Doppel 2011.

Veranstaltet wurde das Turnier auf Initia-

tive der Trainer Jan Münster (Bad Schwar-

tau) und Lars-O. Behrensen (Ratekau), die 

insgesamt 6 Vereine zur Teilnahme einlu-

den, von denen jedoch, wahrscheinlich 

ob des kurzen Vorlaufs und angesichtes 

des Ferienbeginns, zwei Mannschaften 

absagten. Mit TC Ahrensbök, TC Dissau, 

TSV Ratekau und TV Bad Schwartau tra-

ten vier Clubs mit je vier Mixed-Doppel-

Paarungen an, sodass sich insgesamt 

32 Spieler nebst drei Ersatzspielern der 

sportlichen Herausforderung stellten.

Als Breitensportturnier mit hohem ge-

sellschaftlichem „come together“-Stel-

lenwert musste zunächst eine Lösung 

für die wetterliche Tristess gefunden 

werden. Der angekündigte Regen trat 

tatsächlich ein und hielt sich hartnäk-

kig. Dank der vom TV Bad Schwartau 

zur Verfügung gestellten Tennishalle 

konnte jedoch Indoor auf drei Plätzen 

begonnen werden. Später ergab sich bei 

nachlassendem Regen mehrmals die Ge-

legenheit zu Austragungen auf den Au-

ßenplätzen, was regen Zuspruch fand. So 

wurden wahlweise Indoor und Outdoor 

die angesetzten Spiele nach Setzliste von 

1-4 ausgetragen. Jede Mannschaft hatte 

demnach drei Spiele mit zwei Gewinn-

sätzen zu absolvieren, wobei anfänglich 

in der Halle mit Zeitlimit gespielt wurde, 

was zu „Langsätzen“ führte - die eben-

falls in die spätere Wertung einfl ossen.

Das von den Teilnehmern gestellte und 

von der Schwartauer Vereins-Gastrono-
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unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau
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mie hergerichtete Kuchenbuffet sorgte 

untertags für reichlich Versüßung und 

die Spielpausen wurden zu vielerlei Aus-

tausch unter den Mannschaften und 

Spielern genutzt. Die Gastronomie hatte 

alle Hände voll zu tun und konnte alle 

Beteiligten zu jeder Zeit bestens versor-

gen - vielen Dank auch an dieser Stelle 

für den leckeren Begrüßungs-Coktail.

Sportlich stand nach 24 Spielen gegen 

ca. 17:00h fest, dass die Ratekauer Mann-

schaft bestehend aus:

•         Kathrin/Stefan

•         Manu/Thorsten

•         Jutta/Lars

•         Michael/Finja

die meisten Siege eingefahren und somit 

den 1. Platz errungen hatten. Dicht ge-

folgt von der Mannschaft des TC Ahrens-

bök, die mit nur einem Punkt Unterschied 

den 2. Platz belegten. Dissau´s Mann-
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schaft an Platz 3 und TV Bad Schwartau 

an Platz 4 vervollständigen die Wertung.

Die Siegerehrung wurde begleitet durch 

eine Tombola, bei der Sachpreise im 

Wert von bis zu € 150,00 verlost wur-

den. Jeder Teilnehmer erhielt wertvol-

le Präsente - niemand ging mit leeren 

Händen nach Hause. Wir danken den 

Sponsoren: Tennis Peters, REMISE Café 

& Restaurant, Jan Münster für den Pokal 

sowie weiteren Partnern, die ungenannt 

bleiben möchten - herzlichen Dank!

Zum krönenden Abschluss eines sport-

lich wundervollen Tennistages (über 

das Wetter sprechen wir nicht weiter...) 

wurde ein kalt-warmes Büffet von der 

Schwartauer Vereins-Gastronomie ge-

zaubert, dass allen mundete und die Er-

wartungen weit übertraf - vielen Dank 

an Tommy und seine Frau sowie deren 

Team!

NEWS, NEWS

www.tennis-ratekau.de

Die Tennisabteilung präsentiert sich 

mit neuer Webseite informativer, 

übersichtlicher und unterhaltsamer 

denn je.
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Der erweiterte Vorstand des TSV Ratekau

Hannes-Zobel-Halle   04504/16 66 
Mön-Halle   04504/48 88 
Geschäftsstelle Silke Claasen23626 Ratekau, Westring 6 04504/37 74 
Öffnungszeiten Montag, 16.00 - 20.00 Uhr, außer in den Ferien FAX 04504/61 33 
Vereinsheim VANINI Sonja Sternhagen-Rumpf 04504/37 74
 
Nicht besetzt 1. Vorsitzender  
    
Koch, Rainer 1. stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/49 98 
 Vorsitzender Westring 98  
Pooch, Ingo 2. stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/14 90 
 Vorsitzender Jahnstraße 8  
Brümmel, Dieter Kassenwart 23626 Ratekau, 04504/31 18 
kassenwart@tsv-ratekau.de Rosenstraße 71 
Hauswirth, Susanne Pressewartin 23626 Ratekau, 04504/38 92 
  Geroldring 23  
Claasen, Gerrit Jugendwart 23626 Ratekau, 04504/70 76 03 
  Blüchereiche 5  
Manthe, Axel stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/714151 
 Kassenwart Breslauer Straße 4a  
Polzin, Sandra Schriftwartin 23626 Ratekau, 04504/714 724 
  Preußenweg 30  
Claasen, Silke stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/707603 
 Schriftwartin Blüchereiche 5   

Koch, Rainer Abteilungsleiter 23626 Ratekau, 04504/49 98 
 Badminton Westring 98  
Schmöde, Sigrid Abteilungsleiterin 23689 Techau, 04504-715758 
 Turnen Rohlsdorfer Weg 41A  
Korzanowski, Heiko Abteilungsleiter 23611 Bad Schwartau 0451/23189 
 Tischtennis Kirschblütenweg 7  
Schäfer,  Abteilungsleiter 23626 Ratekau, 04504/5164 
Heinz-Günter Handball Veilchenweg 12  
Kayser, Petra Abteilungsleiterin 23689 Techau, 04504/70 72 03 
 Musik Amselweg 10  
Dittrich, Jürgen Abteilungsleiter 23626 Kreuzkamp 0451/39 62 06 
 Volleyball Offendorfer Straße 22  
Hauberg, Christiane Abteilungsleiterin 23626 Ratekau, 04504/3579 
 Leichtathletik Rosenstraße 76  
Schröder, Fred Abteilungsleiter 23730 Neustadt/Rettin 04561/530 16 
 Jiu-Jitsu Windberg 1 0451/39 33 85 
Andreas Zilian Abteilungsleiter 23626 Ratekau, 04504/71 133 
 Fußball Hauptstraße 48a  
Holweg, Jutta Abteilungsleiterin 23626 Ratekau, 04504/707346 
 Tennis Im Grund 82  
Ehlers, Jens Abteilungsleiter 23689 Pansdorf 04504/5148 
 Laufen-Triathlon Schulkoppel 26 A
Michael Klitzke Abteilungsleiter 23689 Ratekau / Techau 04504/45 92
 Karate Amselweg 4 0160/90 55 70 71  
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